
 

 

 

 

 

Beitritt des Kantons Zürich zur interkantonalen Vereinbarung über die Harmoni-

sierung der Baubegriffe (IVHB) 

Änderung der Verordnung über die Verschärfung oder die Milderung von Bauvorschriften für besondere Bauten und Anlagen vom 26. 

August 1981 (Besondere Bauverordnung II; BBV II; LS 700.22) 

BBV II 
Vernehmlassungsentwurf (VE) / Synoptische Darstellung 

 

Stand: 09.12.2011 

Neue Begriffe gemäss IVHB 

Neue Regelungskompetenzen für die Gemeinden 

 

Geltende Fassung (BBV II) 

 
Neue Fassung (VE-BBV II) 

 
Erläuterungen  

Milderungen 

A. Gartenhäuser 

§ 18.    1 Gartenhäuser und Schöpfe, die 
nicht für den dauernden Aufenthalt von 

Menschen bestimmt sind, sowie überdeckte, 

seitlich mindestens zur Hälfte der Abwick-

lung offene Gartensitzplätze sind von den 

Abstandsvorschriften gegenüber grund-
stückinternen Gebäuden befreit, wenn ihre 

Grundfläche 10 m2, ihre Fassadenlänge mit 

Einschluss allfälliger Pergolen 6 m und ihre 

grösste Höhe 3 m nicht übersteigen. 

Milderungen 

A. Gartenhäuser 

§ 18.    1 Gartenhäuser und Schöpfe, die 
nicht für den dauernden Aufenthalt von 

Menschen bestimmt sind, sowie überdeckte, 

seitlich mindestens zur Hälfte der Abwick-

lung offene Gartensitzplätze sind von den 

Abstandsvorschriften gegenüber grundstück-
internen Gebäuden befreit, wenn ihre Grund-

fläche 10 m2, ihre Fassadenlänge mit Ein-

schluss allfälliger Pergolen 6 m und ihre 

Gesamthöhe 3 m nicht übersteigen. 
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2 Familiengartenhäuser samt den zuge-

hörigen gemeinschaftlichen Nebenbauten, 

wie Wasch- und Abortanlagen, sind von den 

Bestimmungen über die Grenzabstände von 
Nachbargrundstücken und über die Gebäu-

deabstände befreit, von den Abständen 

gegenüber Gebäuden und Grundstücken 

Dritter aber nur, wenn letztere der Baube-

hörde ihr schriftliches Einverständnis abge-

geben haben. 
3 Solche Bauten sind dem verschärf-

ten Abstand zwischen Gebäuden mit 

brennbaren Aussenwänden nicht unter-

stellt. 

2 Familiengartenhäuser samt den zugehö-

rigen gemeinschaftlichen Nebenbauten, wie 

Wasch- und Abortanlagen, sind von den 

Bestimmungen über die Grenzabstände von 
Nachbargrundstücken und über die Gebäu-

deabstände befreit, von den Abständen ge-

genüber Gebäuden und Grundstücken Dritter 

aber nur, wenn letztere der Baubehörde ihr 

schriftliches Einverständnis abgegeben ha-

ben. 
3 Solche Bauten sind dem verschärf-

ten Abstand zwischen Gebäuden mit 

brennbaren Aussenwänden nicht unter-

stellt. 

B. Hohe Bauwerke 

§ 19.    1 Gebäude oder Teile von ih-
nen, deren Höhe und Standort durch ihre 

besondere Art oder ihre Funktion be-

stimmt wird, wie Kirchtürme, Hochkami-

ne und Silos für Landwirtschaftsbetriebe, 

sind von den Bestimmungen über die 

Geschosszahl, die Gebäude- und Firsthö-

hen sowie Abstandsvergrösserungen zu-

folge Mehrhöhen befreit; vorbehalten 

bleiben die besonderen Anforderungen an 

Hochhäuser. 

2 Die Nachbarschaft darf durch sol-
che Bauwerke nicht wesentlich beein-

trächtigt werden. 

B. Hohe Bauwerke 

§ 19.    1 Gebäude oder Teile von ih-
nen, deren Gesamthöhe und Standort 

durch ihre besondere Art oder ihre Funkti-

on bestimmt wird, wie Kirchtürme, Hoch-

kamine und Silos für Landwirtschaftsbe-

triebe, sind von den Bestimmungen über 

die Geschosszahl, die Gebäude- und First-

höhen sowie Abstandsvergrösserungen 

zufolge Mehrhöhen befreit; vorbehalten 

bleiben die besonderen Anforderungen an 

Hochhäuser. 

2 Die Nachbarschaft darf durch sol-
che Bauwerke nicht wesentlich beeinträch-

tigt werden. 

  

 


